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Liebe Pfarrgemeinde! 

Übergänge im Leben sind häufig mit einer Feier verbunden. Auch das sozialis-

tische System der DDR kam nicht ohne eine Jugendweihe aus. Im traditionel-

len Afrika war und ist häufig die Beschneidung der Jungen ein Moment des 

Übergangs. Viele unserer Sakramente liegen an solchen Übergängen. In die-

sem Monat empfangen 43 Jugendliche den Heiligen Geist im Sakrament der 

Firmung. Es ist die Bekräftigung dessen, was in der Taufe begonnen hat. Die 

Jugendlichen sind jetzt gesandt als erwachsene Christ*innen den Glauben zu 

leben und für ihn einzustehen. Früher gab es daher auch eine Backenstreich 

durch den Firmspender zur Erinnerung, dass es auch kostet Christ*in zu sein. 

Den Backenstreich gibt es nicht mehr, ernst ist es aber doch mit der Firmung. 

Es ist gut sich die Übergänge bewusst zu machen und sie entsprechend zu 

begehen. Der Mensch ist ein Wesen aus Leib und Seele und beide wirken 

aufeinander ein. Die Körperlichkeit des Glaubens ist wichtig. Unsere Sinne 

sind wichtig für unser Glaubensleben. Ignatius lässt die Beter*in in einer Wie-

derholung der vorherigen Gebetszeit den Stoff erneut betrachten aber nun 

nicht intellektuell, sondern mit den Sinnen. Man soll schmecken, riechen, füh-

len usw. Das ist ein zusätzlicher Weg zur Erfahrung dessen, was Gott uns sa-

gen will.  

Denken Sie an einen warmen Tag und Sie betreten eine alte Kirche. Sie neh-

men die Dunkelheit, die Kühle, den Geruch, den Hall der Schritte und vielleicht 

dann die unbequeme Bank wahr. All das kann bei entsprechender Gewöh-

nung schon der Beginn eines Gebets sein. Unsere Sinne, unser Körper signa-

lisieren uns, dass Gebet jetzt eine Antwort wäre. 

Viele von uns bekreuzigen sich mit Weihwasser. Eine Bewegung, eine Berüh-

rung und das Wasser; im heiligen Jahr durchschreiten Menschen die heiligen 

Pforten, manche kommen zum Anzünden einer Kerze in die Kirche. Handlun-

gen, Berührungen, die nicht nur äußerlich sind, sondern auf die Seele wirken 

und die Seele wiederum kann auch zu Ritualen leiten. 

Unser aller Leben ist von unzähligen Ritualen geprägt, weil innerliches und 

äußerliches zusammengehören. Unter diesen Ritualen gibt es auch christliche. 

In einem ersten Pixibuch haben wir 24 davon für junge Familien zusammenge-

stellt. In diesen Tagen arbeiten wir an einem zweiten Buch, weil es noch so 

viel mehr gibt. Es gibt dieses Wechselspiel von Glauben und Ritual. 

Manche Rituale sind unsere gemeinsamen Feiern wie der Kirtag und Fron-

leichnam. Ausdruck und Stärkung des Glaubens und das nicht allein, sondern 

in Gemeinschaft. Zusammen traut man sich; zusammen senden wir eine star-

ke Botschaft, die auch andere anzieht. Wir dürfen uns in diese Feiern hinein-

begeben und müssen nichts schaffen. Sie wirken, auch wenn wir sie nicht ge-

nau verstehen. Das ist gerade das wunderbare. In Ritualen verlassen wir uns 

auch auf die Weisheit der Älteren und füllen sie immer wieder neu mit Leben. 

Durch unser Leben, das wir hineingeben erneuern wir sie, so dass sie nicht 

leer werden. 

Herzliche Einladung zu den großen Feiern des Juni. Stellen wir uns in die Tra-

dition, beleben wir die Rituale, erneuern wir sie, so dass sie frisch und lebens-

spendend sind. Füllen wir sie mit Leben durch unser Mitfeiern und unser Mit-

tun. 

Ihr P. Stefan Hengst SJ 
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Die Osterkerzen in unserer Pfarre 
Die Osterkerze  in der Pfarrkirche ist ein echtes 
Kunstwerk, eine Frucht der "Exerzitien im All-
tag" während der Fastenzeit. Aus dem fünften 
und letzten Treffen dieses Zyklus ist in einem 
spirituellen und meditativen Prozess diese 
Frucht förmlich herausgewachsen. "Pilger der 
Hoffnung" wollen wir in diesem Heiligen Jahr 
sein. Das Logo haben wir an unser neues 
Pfarrlogo und an das Motto der Exerzitien an-
gepasst "Entschieden leben - Geh, wohin dein 
Herz dich trägt": Da sind die verschiedenen 
Menschen, alte und junge, fröhliche und trauri-
ge, hüpfende und weniger mobile, alle gemein-
sam auf dem Weg, jede und jeder einzelne ge-
sehen und wertgeschätzt. Aus ihren Farben ist 
auch das Kreuz (mit dem Schwung der 'Pfarre 
am Lainzerbach') entstanden, das Zeichen, an 
dem es sich entscheidet, worauf wir unsere 
Hoffnung setzen. Das Wasser, das uns an den 
Lainzerbach, an unser Erkennungszeichen, die Taufe, oder an Christus, das 
lebendige Wasser, erinnert. Jesus, der als Alpha und Omega, als Anfang und 
Ende, alles umfasst und in Händen hält, und nicht nur damals mit den Men-
schen seiner Zeit, sondern auch im Jahr 2025 noch alle Wege mit uns geht. 
Beim Gestalten der Kerze haben wir das ganz stark emp-
funden. 
Das Exerzitienteam Gertrud Baumgartner, Maria Mar-
schütz, Christa Paster, Ralph Schimpl 
 
In unserer Kirche St. Hubertus gibt es selbstverständlich 
auch eine Osterkerze. Auch hier wurde das Pfarrlogo krea-
tiv aufgenommen: das Kreuz, die drei Bäume (wenn man 
will, dann sind dies die drei Pfarren, die zusammengefun-
den haben) und der Bach. Umrahmt ist alles vom Wald des 
Lainzertiergartens. Das ist ein kleiner Anklang an den alten 
Namen von Hubertus, der geendet ist mit „am Lainzertier-
garten.“ Es ist eine wunderbare Kombination von Altem 
und Neuem. Ganz in dem Sinn des Alpha und Omega. 
Christus der Anfang und das Ende—und das ist die Kon-
stante bei allen Veränderungen, die sich der Mensch aus-
denkt. Nach sehr vielen Jahren, in denen die Kerze von 
Frau Krumpel gestaltet wurde (herzliches Vergelt‘s Gott), 
wurde sie heuer von Frau Hutter gemacht (willkommen). 

Gebet für einen 
neuen Erzbischof 

von Wien 
am 25. Juni 

Die Erzdiözese hat ei-
ne Gebetskette gestar-
tet, um den Prozess 
zur Findung eines neu-
en Erzbischofs spirituell 
zu begleiten. Unsere 

Pfarre hat den 25. Juni übernommen. Gemeinsam warten, hoffen  und beten 
wir um einen Hirten nach dem Herzen Jesu. Falls Sie es nicht in die Kirche 
schaffen, dann beten Sie einfach zu Hause oder unterwegs. 
 
Programm in der Lainzer Kirche: 
8:30  Messe für einen neuen Erzbischof 
9:00  Gemeinsame Anbetung 
9:30  Einladung vor dem Allerheiligsten zu verweilen in den Anliegen  
 der Erzdiözese, der Welt und den eigenen zu beten 
12:00  Sext und Eucharistischer Segen 



Pars pro totum 
Eine kleine, wackere Truppe machte sich zu 
Fuß auf nach Mariazell. In 4 Tagen nach 
Mariazell; die Jüngste war 10, der Älteste 
knapp 70 … und fast alle haben es gut ge-
schafft. Wahrscheinlich auch wegen unseres 
Supportwagens und dem günstigen Wetter 
…und dem schönen Weg, abseits ausgetre-
tener Pilgerpfade. Wenn die Gruppe auch 
klein war … so hat sie doch die Bitten und 
Anliegen vieler mitgenommen. Bei größerer 
Nachfrage auch gerne wieder 2026.  
Diakon Peter Feigl 

Pfarrausflug nach Seitenstetten 
Bei bestem Frühlingswetter wanderten 

wir am 1. Mai vom Fuße des Sonntag-

berges in Richtung Seitenstetten. In 

einer Streuobstwiese hielten wir An-

dacht und nach dem Mittagessen gab 

es eine informative Führung im Stift. 

Egal, ob Jung oder Alt, Gemeinschaft  

untereinander war spür– und erlebbar! 

Danke, Edith, für die Organisation! 

Am 10.Mai feierten 65 Kinder ihre Erstkommunion. 

Herzlichen Dank allen, die während des Jahres bei der Vorbereitung der Kin-

der auf dieses Fest und bei der Gestaltung der Feier am 10. Mai mitgewirkt 

haben! 

TT-Tunier der Jungschar 
Jung und Alt waren auch hier mit 

dabei. Bewusst wurde keine Tren-

nung nach Alter vorgenommen 

und so gab es spannende Mat-

ches mit überraschendem Aus-

gang. Jede*r trat mindestens 

zweimal an. Dazwischen gab es 

Snacks und Erfrischungen.  

Mehr von der Jungschar gibt es beim traditionellen Sommerlager vom 

29. Juni - 5. Juli. Anmeldung ist noch möglich. Schauen Sie auf der Web-

seite vorbei. Es wird großartig - aber leider hier wirklich nur für „jung“. :) 

Einsicht in die Jahresabschlüsse 2024 
Die Jahresabschlüsse 2024 der ehemaligen Pfarren Lainz und Hubertus wur-

den von den Rechnungsprüfern geprüft, vom VVR genehmigt und im PGR 

besprochen. Jetzt liegen sie für alle zur Einsicht in der Pfarrkanzlei am Kardi-

nal-König-Platz vom 16.-28. Juni zu den üblichen Öffnungszeiten auf. Sie sind 

herzlich eingeladen, sich ein Bild zu machen. 



Regelmäßige Gottesdienste 
Lainz: Mi, Fr, Sa 8:30 Uhr. So 10:00, 11:30, 18:30 Uhr 

Jeden Mittwoch nach der Messe Anbetung mit Barmherzigkeitsrosenkranz 

Jeden Freitag nach der Messe stille Anbetung 

St. Hubertus: Do 9:00 Uhr. Sa 18:00 Uhr. So 9:30 Uhr 

7. SONNTAG DER OSTERZEIT, 1.6.2025 
L 1: APG 7,55–60; L 2: OFFB 22,12–14 16–17 20; EV: JOH 17,20–26 

Messen in Lainz 

10:00 (P. Gnombeli)  

11:30 (P. Aigner) 

18:30 (P. Hengst)  

Messen in St. Hubertus 

VAM 18:00 (P. Gnombeli) 

9:30 (P. Hengst) 

                    

SAMSTAG, 7.6.2025 
 

Firmung in Lainz mit Dr. Michael Landau 10:00 Uhr 

Die Messe in Lainz um 8:30 Uhr wird in der KKH Kapelle gefeiert. 

 

PFINGSTEN, 8.6.2025 

L 1: APG 2,1–11; L 2: 1 KOR 12,3B–7 12–13 ODER RÖM 8,8–17;  

EV: JOH 20,19–23 ODER JOH 14,15–16 23B–26 

Messen in Lainz 

10:00 (P. Hengst) / Zeichnen im Kindereck 

Pfarrcafé 

11:30 (P. Aigner) 

18:30 (P. Hengst) 

Messen in St. Hubertus 

VAM 18:00 (P. Hengst)  

9:30 (P. Gnombeli) 

     

 

PFINGSTMONTAG, 9.6.2025 
L 1: APG 19,1B–6A ODER JOËL 3,1–5; L 2: RÖM 8,14–17;EV: JOH 3,16–21 

Messen in Lainz 

10:00 (P. Gnombeli) 

11:30 und 18:30 entfallen 

Messen in St. Hubertus 
9:30 (P. Hengst) 
 

DREIFALTIGKEITSSONNTAG, 15.6.2025 
L 1: SPR 8,22–31; L 2: RÖM 5,1–5; EV: JOH 16,12–15  

KIRTAG DER PFR. AM LAINZERBACH 

Messen in Lainz  

10:00 (P. Hengst, P. Gnombeli) mit 

KiWoGo  

11:30 (P. Aigner)    

18:30 (P. Sokolowsky)  

Messen in St. Hubertus 

VAM 18:00 (P. Gnombeli)  

9:30 entfällt, wir feiern unseren Kir-

tag in der Pfarrkirche in Lainz 

 

FRONLEICHNAM, 19.6.2025 
L 1: GEN 14,18–20; L 2: 1 KOR 11,23–26; EV: LK 9,11B–17 

Messen in Lainz  

09:30 Messe im Orthopädischen 

Spital, anschließl. Prozession nach 

Lainz. Agape im Garten des KKH. 

11:30 entfällt   

18:30 (P. Gnombeli)  

Messen in St. Hubertus 

VAM 18:00 entfällt 

9:30 im Orthopädischen Spital 

 

12. SONNTAG IM JK, 22.6.2025 
L 1: SACH 12,10–11; 13,1; L 2: GAL 3,26–29; EV: LK 9,18–24 

CHRISTOPHORUSFEST IN ST. HUBERTUS  

Messen in Lainz  

10:00 entfällt 

11:30 (P. Aigner)     

18:30 (P. Gnombeli)  

Messen in St. Hubertus 

VAM 18:00 (P. Hengst) 

9:30 (P. Hengst, P. Gnombeli) mit 

Fahrzeugsegnung und Agape im 

Freien 



Variable Veranstaltungen in Lainz 

Di, 3.6  Wandern „Nexinger Teiche und Muschelberg“ 

Mi, 4.6 19:30 CE-Gebetskreis KAP 

Fr, 6.6. 10:30-11:30 Frauengebet    Ki 

Di, 10.6. 
15:00-17:00 
18:00 

Begegnungscafé Café daskardinal 
hl. Messe 1. Mütterrunde SK 

Do, 12.6. 15:00 Geburtstagsandacht und Seniorenjause Ki/PS 

Mo,16.6. 20:00 Mütterrunde 77  PS 

Di, 17.6.  Wandern „Grimmenstein und Hochegg“.  

Mi, 18.6 19:30 CE-Gebetskreis KAP 

Di, 24.6. 
09:45 
15:00-17:00 

Bibelrunde             PC 
Begegnungscafé Café daskardinal 

Mi, 25.6. ab 08:30 Gebet für einen neuen Erzbischof s.Vs. 

Do, 26.6. 10:00 Schulmesse Dominikanerinnen 

Fr, 27.6. 
08:30 
10:30-11:30 

Schulmesse Fichtnergasse 
Frauengebet Ki 

Di, 1.7.  Wandern „Pannonhalma, Abtei und Lavendel“  

Regelmäßige Veranstaltungen 

Lainz  St. Hubertus 

Di  19:00 Chorprobe, PS  Di  10:00-11:30 Yoga (außer 

3.6.) 

Do 15:00-17:00 Eltern-Kind-Gruppe, JSH

   (am 5.,12., 26.6.) 

10:00-11:30 LIMA entfällt vorüberge-

hend 

Do 10:00 Kaffee der Frauen- 

gemeinschaft 

Fr  16:00-17:00 Kinderchor, JSH (nur am 

6.6., danach Sommerpause) 

17:00-19:00 Jungschar, JSH (13.6.mit 

EK Kindern; nicht am 20. und 27.6.) 

Fr  10:00-11:30 LIMA entfällt 

vorübergehend 

 

13. SONNTAG IM JK, 29.6.2025 
L 1: APG 12,1–11; L 2: 2 TIM 4,6–8 17–18; 

EV: MT 16,13–19 

Messen in Lainz  

10:00 (P. Hengst) 

Pfarrcafé 

11:30 (P. Aigner)    

18:30 (P. Maureder)  

Messen in St. Hubertus 

VAM 17:00 (P. Gnombeli, P. Hengst) 

Potluck siehe rechts 

9:30 (P. Gnombeli) 

Variable Veranstaltungen in St. Hubertus 

Fr, 13.6. 15:30-17:30 Spielgruppe entfällt 

17:00 Konzert PSH  „150 Jahre Fritz Kreisler“ 

Sa, 28.6.  Potluck nach der Vorabendmesse siehe unten 

Sondersammlungen 

15.06.2025 Le+O  

22.06.2025 Peterspfennig 

29.06.2025 Soziale Dienst der Pfarre 

 

Redaktionsschluss für das nächste Mitteilungsblatt ist am 16.6.2025. 



Beichte / Aussprache P. Hengst SJ  und P. Gnombeli MI nach Absprache 

Ministranten nach separater Information  

 

Weitere Messen: 

Kapelle KKH Mo bis Fr 07:15 Uhr. 

Orthopädisches Spital - St. Joseph Mi 17:00, So 9:00.  

Klinik Hietzing - Kapelle Mo, Mi 18:00; So 9:00.  

Klinik Hietzing - Karl Borromäus Do, Sa 7:30 anschl. Anbetung; Fr 18:00 

 

Öffnungszeiten der Pfarrkanzlei Kardinal-König-Platz 2:  

Mo und Di 09:00-11:00, Mi 08:00-12:00, Do 17:00-19:00 

Öffnungszeiten der Pfarrkanzlei Granichstaedtengasse 73:  

Di 17:00-19:00 und Do 10:00-12:00 
Abkürzungen:  AP = Alter Pfarrhof / GD Gottesdienst  / JSH = Jungscharheim / KAP = Kapelle Alter Pfarrhof / Ki = Kirche /  
KiWoGo = Kinderwortgottesdienst / KKH = Kardinal König Haus / PC = Petrus Canisius Saal / PSLainz = Pfarrsaal in Lainz /  
PSHubertus = Pfarrsaal in St. Hubertus / So i. JK = Sonntag im Jahreskreis / SK = Sakramentskapelle / s.Vs. Siehe Vorschau / 
VAM Vorabendmesse 

Vermischtes und Vorschau 
 
Kirtag, 15. Juni, wir feiern unseren Kirtag am Dreifaltigkeitssonntag mit einer 

Festmesse mit Musica Viva Wien und einem anschließenden Fest im Garten 

des KKH. Neben köstlichem Essen, Spiel und Spaß wird es auch wieder zwei 

Hüpfburgen geben. Wenn Sie bei den Vorbereitungen und/oder am Tag selbst 

mithelfen möchten, einen selbstgemachten Salat oder eine Mehlspeise beisteu-

ern möchten, melden Sie sich bitte in der Pfarrkanzlei. 

 

Christophorusfest, 22. Juni, es wird der zweite Patron der Kirche am Huber-

tusplatz gefeiert. Er ist der Schutzpatron der Reisenden und ihrer Transportmit-

tel, deshalb segnen wir an diesem Tag alle Arten von Transportmitteln; vom 

Kinderwagen bis zum Auto, vom Roller bis zum Wanderstock. Für eine ausführ-

liche Agape ist auch gesorgt. Kommen Sie und feiern diesen Tag mit Messe 

und Agape auf dem Kirchenvorplatz. 

 

Samstag, 28. Juni, Potluck in St. Hubertus: Die Vorabendmesse in St. Hu-

bertus beginnt schon um 17:00 Uhr, im Anschluss sind alle, die sich der Pfarre 

zugehörig fühlen zu einem „Potluck“ = Mitbringparty eingeladen. Jeder der 

kommt, bringt eine Kleinigkeit mit, wir genießen das gemeinsame Essen und 

Zusammensein und lassen das Arbeitsjahr ausklingen. 

 

Samstag, 5. Juli, 19:00 Uhr Konzert in der Kirche in St. Hubertus    

„Himmelvater, das is´ gut“ - „Himmlische“ Wein- und Wienerlieder. 

 

Am 15.11. wird die Kirche in St. Hubertus 90 Jahre alt. Aus diesem Anlass ist 

am 13.11. ein Vortrag im Pfarrsaal geplant. Die Vorbereitungen sind schon im 

Gange und gerne würden wir auch kleine Geschichten aus den 90 Jahren er-

zählen bzw. erzählen lassen. Wenn Sie etwas zu diesem Abend beitragen 

möchten, wenden Sie sich bitte an Herrn Horst Zecha (horst.zecha@aon.at). 
 

Kardinal König Haus: Herzliche Einladung zu den offenen Zen-Meditations-
Abenden (letzte zwei Termine vor Semesterende): am Do, 5.6. und am Do, 
26.6.25., jeweils von 19:00 – 21:00 Uhr. Details auf https://www.kardinal-koenig
-haus.at 
 
Das Kunsthistorische Museum bietet verschiedene online Bibeltouren an. Mit 
diesem Link kommen Sie zu weiteren Informationen: https://www.erzdioezese-
wien.at/pages/inst/14431777/diebibellesen/bibeltourimmuseum 

Tipps des Umweltausschusses: 

Wussten Sie, dass Natron und Essig sehr gut Ablagerungen im WC lösen und 
auch Gerüche neutralisieren können. (200g Natron in die Toilette geben, dann 
langsam 100ml Essig darüber gießen. Nach ein paar Minuten mit Wasser 
nachspülen.) 
Bei Bioprodukten vom Apfel bis zum Wein dürfen keine chemisch-

synthetischen Pestizide verwendet werden, da diese erbgutschädigend, hor-

monwirksam oder krebserregend sein können - erlaubt sind nur biologisch-

organische Pestizide, etwa auf Kupfer- und Schwefelbasis. 
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